
	
 
Liebe	Schülerinnen	und	Schüler,	liebe	Eltern,	
	
ein	sehr	ungewöhnliches	Schuljahr	2019/20	geht	nun	zu	Ende.	Waren	drei	Viertel	des	
Schuljahres	wie	geplant	abgelaufen,	so	erlebten	wir	im	letzten	Viertel	eine	ganz	
außerordentliche	und	krisenhafte	Situation:	Die	Corona-Epidemie	brach	über	uns	herein	mit	
Infektionsschutzmaßnahmen	und	Schulschließung.	Sie	alle	haben	vermutlich	intensiv	die	
einzelnen	Phasen	der	Schulschließung	und	der	schrittweise	erfolgenden	Wiedereröffnung	des	
schulischen	Unterrichtsbetriebes	in	den	Medien,	auf	unserer	Homepage	und	natürlich	auch	in	
der	schulischen	Realität	verfolgt.	Das	ist	schon	eine	sehr	außergewöhnliche	Zeit!	Wir	hätten	
es	uns	nie	träumen	lassen,	dass	unsere	Schule	einmal	aus	Infektionsschutzgründen	
geschlossen	würde.	Den	Vorgaben	des	Bildungsministeriums	entsprechend	erfolgte	dann	die	
tröpfchenweise	Wiedereröffnung	des	Schulunterrichts	je	nach	Jahrgangsstufe	sehr	
unterschiedlich.	In	der	Zeit	zwischen	Ostern	und	Sommerferien	sind	letztlich	doch	die	meisten	
Kinder	überwiegend	digital	unterrichtet	worden.	Die	Lehrkräfte	haben	Aufgaben	in	die	Schul-
Cloud	eingestellt,	Korrekturen	zurückgesandt,	per	Messenger	Kontakt	gehalten,	
Videokonferenzen	mit	ihren	Schülerinnen	und	Schülern	abgehalten	und	haben	sich	
gelegentlich	auch	einmal	per	Telefon	gemeldet.			
	
Dass	trotz	aller	Bemühungen	bei	diesem	Unterricht	auf	Distanz	nicht	alle	Lehrplaninhalte	
vermittelt	werden	konnten,	versteht	sich	von	allein.	Aber	ich	hoffe,	dass	die	Kinder	alle	den	
Lernprozess	nicht	haben	abbrechen	lassen	und	doch	ein	Stück	auf	ihrem	Bildungsweg	
vorangekommen	sind.	So	ganz	nebenbei	hat	diese	Krisensituation	auch	gezeigt,	wie	wichtig	
der	Unterricht	in	der	Schule	für	uns	alle	ist,	vor	allem	der	Kontakt	zu	den	Mitschülerinnen	und	
Mitschülern,	zu	den	Lehrkräften	und	allen	weiteren	an	der	Schule	beteiligten	Menschen.		
	
Besonders	lagen	uns	natürlich	die	diesjährigen	Abiturientinnen	und	Abiturienten	am	Herzen.	
Zunächst	war	unklar,	ob	die	Abschlussprüfungen	überhaupt	durchgeführt	werden	konnten.	
Unter	besonderen	Infektionsschutzbedingungen	wurden	dann	aber	alle	Abiturprüfungen	
absolviert	und	wir	haben	in	der	vergangenen	Woche	77	erfolgreiche	Abiturientinnen	und	
Abiturienten	verabschieden	können.	Den	Schulabgängern	sende	ich	hier	noch	einmal	
herzliche	Glückwünsche.	
	
Nun	haben	wir	das	Schuljahresende	erreicht	–	mit	einem	Mix	aus	Distanz-	und	
Präsenzunterricht.	Viele	Lehrkräfte	haben	den	Kindern	auch	für	die	Ferien	Tipps	und	
Aufgaben	für	Selbstlernprogramme	mitgegeben,	Schulunterricht	vor	Ort	können	wir	in	den	
Ferien	allerdings	nicht	anbieten.		
	
Glücklicherweise	ist	das	Infektionsgeschehen	zurzeit	so	günstig,	dass	wir	das	neue	Schuljahr	
2020/21	ganz	normal	planen	und	vorbereiten.	Wir	hoffen,	am	10.	August	mit	vollständigem	
Stundenplan	wieder	starten	zu	können.	Zu	Beginn	des	neuen	Schuljahres	wird	es	besonders	
intensive	Übergabegespräche	geben	und	die	Lehrkräfte	werden	mit	den	Kindern	eine	
Bestandsaufnahme	machen	und	schauen,	was	noch	nachzuarbeiten	ist	aus	der	Zeit	der	
Schulschließung.	Das	wird	dann	in	der	Klasse	gemeinsam	angegangen.	



	
Ich	möchte	mich	am	Ende	des	Schuljahres	sehr	herzlich	bedanken	bei	Eltern	und	Kindern	für	
die	Geduld	in	diesen	merkwürdigen	und	bewegten	Tagen,	bei	den	Lehrkräften	für	das	
unermüdliche	Engagement	im	Distanz-	und	Präsenzunterricht,	beim				
Krisen-	und	Planungsteam	vor	Ort	in	der	Schule	für	Umsicht,	Tatkraft	und	Flexibilität.			
	
Auch	wenn	wir	zurzeit	planen,	das	kommende	Schuljahr	in	großer	Normalität	zu	beginnen:	
Schauen	Sie	bitte	gegen	Ende	der	Ferien	auf	unsere	Homepage.	Dort	werden	wir	aktuelle	
Informationen	zum	Schulstart	einstellen.	
	
In	diesem	Hin	und	Her	von	Präsenzunterricht	und	digitalem	Arbeiten,	Kontaktverboten	und	
Infektionsschutzmaßnahmen	sind	nun	doch	alle	ein	bisschen	ferienreif	geworden.	Ich	
wünsche	Ihnen	allen	einen	-	unter	den	gegebenen	Umständen	-	guten	und	erholsamen	
Sommer!	
	
Herzliche	Grüße	von	der	AVS	
sendet	

	
	
Dr.	Markus	Eckert	
Schulleiter	
	
25.06.2020	
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	
	
	
	
	
	
	


